
       
1. Hammer Nachhaltigkeits- und Mitmachmesse 
Samstag, 11. Februar 2023, 10-16 Uhr 
VHS Hamm, Platz der Deutschen Einheit 1 
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei.  
 

Mehr Nachhaltigkeit probieren 
Organisiert vom Forum für Umwelt und gerechte 
Entwicklung (FUgE) und der Volkshochschule 
Hamm (VHS Hamm) präsentieren am 11. 
Februar 2023 zwischen 10 und 16 Uhr über 20 
Aussteller im Gerd-Bucerius-Saal in der VHS ihre 
Ideen für mehr Nachhaltigkeit im Alltag. Mit 
Bildungsangeboten in Form von Workshops und 
Vorträge wird das Gesamtpaket der ersten 
Hammer Nachhaltigkeits- und Mitmach-Messe 
abgerundet. 

Für das Workshop- und Vortragsprogramm 
konnten einige Namhafte Referenten gewonnen 
werden. Alle Veranstaltungen finden in den 
Räumlichkeiten der VHS statt. Die Teilnahme ist 
kostenfrei.  

 

Rund um eine nachhaltige Energiegewinnung 
geht es in den ersten zwei Veranstaltungen.  

Um 10.30 Uhr referiert Prof. Dr. Olaf Goebel 
(HSHL) zur Rolle von Wasserstoff in der 
zukünftigen Energiewirtschaft. Wasserstoff 
wird in der zukünftigen Energiewirtschaft eine 
große Rolle spielen. Überschüssiger Strom aus Wind und Sonne wird in Form von Wasserstoff 
gespeichert werden, und dieser Wasserstoff kann in verschiedenen Industrieprozessen bisher 
genutzte fossile Energieträger ersetzen. Außerdem kann er in Zeiten der „Dunkelflaute“ zur 
Rückverstromung genutzt werden.  

Im Anschluss berichtet Reinhard Bartsch, Geschäftsführer der Stadtwerke, um 11.45 Uhr über das 
Wasserstoffzentrum Hamm. Uentrop gilt als sehr gut geeigneter Standort für dieses Zentrum. 
Bartsch stellt die Planungen und den Zeitplan vor und beantwortet Fragen der Besucher*innen zum 
Projekt. 

 

Weitere Programmpunkte ist das Thema nachhaltige Mobilität. 

Zu mehreren offenen Gesprächskreisen zum Thema lädt die Ortsgruppe des VCD zwischen 11 und 
13 Uhr in das Foyer vor dem Gerd-Bucerius-Saal ein.  

Um 11 Uhr, 13 Uhr und 15 Uhr erklärt Walter Hupfeld vom ADFC, wie eine Fahrradnavigation mit 
dem Handy funktioniert. Navigationsgeräte gibt es von verschiedenen Anbietern. Diese Geräte sind 
in der Regel wasserdicht und verbrauchen wenig Energie. Alternativ zu diesen speziellen Fahrrad-
Navis kann auch das Smartphone für die Navigation verwendet werden. Auch das ausrangierte alte 
Smartphone ist dafür geeignet und kann in der Regel auch ohne SIM-Karte als Navigationsgerät 
benutzt werden. Der Workshop des ADFC zeigt, wie man Routen plant und das Smartphone als 
Navigationsgerät verwenden kann.  

Um 12 Uhr und 14 Uhr wird es praktisch.  Fahrradplatten unterwegs – was tun? Im ADFC-
Workshop gibt es praktische Anleitungen, denn immer wieder kommt es vor, dass man sich 
unterwegs die Luft aus dem Reifen entweicht. Obwohl dieses Malheur mit gut aufgepumpten Reifen 



und bei der Verwendung von “unplattbaren” Mänteln selten passiert, muss man/frau auf Radtour 
trotzdem mit einem platten Reifen rechnen. Dann ist es sehr gut, wenn man/frau sich selbst helfen 
kann. Der Workshop soll zeigen, wie auf einer Tour ein Schlauch repariert werden kann. Das geht 
fast immer auch ohne das ganze Rad auszubauen. 

 

Junges Engagement und Nachhaltigkeit in der Bildung 

Um 11 Uhr und 13 Uhr bietet das Eine Welt Netz NRW Workshops für junge Menschen und solche, 
die jung geblieben sind. Unter anderem am Weltverteilungsspiel werden Unterschiede zwischen 
dem globalen Norden und dem globalen Süden deutlich. Natürlich geht es auch um 
Handlungsoptionen für mehr Nachhaltigkeit.  

Um 14 Uhr referiert Dr. Jane Gleißberg von der SRH über Nachhaltigkeit in der Bildung – am 
Beispiel einer Hochschule. Die 17 Nachhaltigkeitsziele der Agenda 2030 fokussieren auf die 
ökologische, die ökonomische und die soziale Dimension der Nachhaltigkeit. Insbesondere das Ziel 
Nummer 4 „Eine inklusive, gleichberechtigte und hochwertige Bildung zu gewährleisten und 
Möglichkeiten des lebenslangen Lernens für alle zu fördern“ ist ein direkter Auftrag an 
Bildungseinrichtungen. 
Doch wie können Bildungseinrichtungen zu diesem und den anderen Zielen einen entscheidenden 
Beitrag leisten?  

 

Nachhaltig wirtschaften 

Eine zukunftsfähige Wirtschaft ist 
möglich erläutert Tobias Daur 
zwischen 13 Uhr und 15.30 Uhr 
anhand der Gemeinwohl-Ökonomie 
(GWÖ). Der Workshop richtet sich an 
sowohl an „Einsteiger*innen“ in das 
Thema als auch jene, die ihr Wissen 
vertiefen möchten und mit dem 
Gedanken spielen auch in Hamm eine 
GWÖ-Ortsgruppe zu bilden. Tobias Daur 
ist Koordinator GWÖ-Regionalgruppe 
Münsterland und Bildungsreferent. In 
dem Workshop stellt er die Frage: Was ist das Ziel von Wirtschaft? Wir lernen die Gemeinwohl-
Ökonomie kennen, vergleichen die Eckpunkte der GWÖ mit den Entsprechungen der heutigen 
Wirtschaft. Wir erfahren von Unternehmen, die schon heute den Weg der Gemeinwohl-Ökonomie 
gehen und tauchen tiefer in die GWÖ-Matrix ein. 

 

Alle Besucher*innen der Messe sind herzlich eingeladen im Gerd-Bucerius-Saal und im Foyer der 
Volkshochschule Hamm (Heinrich-von-Kleist-Forum) an den über 20 Ständen nachhaltige Ideen 
auszuprobieren, sich zu informieren und miteinander ins Gespräch zu kommen. Ausstellungen 
runden das Angebot ab. Die Aktionen richten sich bereits an Kita-Kinder und sind auch für die ältere 
Generation und natürlich alle Menschen im Alter dazwischen geeignet. So sind von einer Fairen Kita, 
über Fairtrade Schools, Faire Jugendhäuser, Vereinen auch städtische Einrichtungen, wie der ASH, 
die Klimaagentur oder die Stadtbücherei vertreten. 

Für das leibliche Wohl sorgen Kaffee und Tee aus Fairem Handel am Stand des Hammer Weltladens 
und „gerettete“ Lebensmittel bei der Foodsharing-Gruppe.  

 

Die Aussteller in alphabetischer Reihenfolge mit ihren Angeboten: 

Aussteller Angebot 

ADFC Infos zum ADFC und Workshop-Programm 

Am liebsten lose Unverpackte und nachhaltige Produkte 

ASH Bienenwachstücher 



Die Seifenkiste Verkauf selbst hergestellter Seife  
(ohne künstliche Inhalte, ohne Plastikverpackung) 
Seifenscheiben ausstechen 

Eine Welt Netz NRW Informationen zu Jungem Engagement / Open Globe Gruppen 

Spiele rund um Nachhaltigkeit 

Ev. Kita Arche Noah Forschertüten 

Foodsharing Hamm Infos zu Foodsharing 

Spiele rund um Lebensmittelrettung 

Verkostung geretteter Lebensmittel 

Friedensschule Kühlschrankmagneten herstellen 

Faires Popcorn 

FUgE e.V. Herstellung von Putzschwämmen und Putzmitteln 

Herstellung von Kräutersalz 

Sammlung alter Handys für Recycling 

Informationen zur Vereinsarbeit 

Informationen zum Apfelsaft-Projekt 

Grünes Klassenzimmer / BNE-
Regionalzentrum 

Vorstellung BNE-Regionalprogramm 

BNE-Netzwerk und DIY-Konfetti-Kanone 

Jugend- und Stadtteilzentrum 
Haus der Jugend Herringen und 
JuSt Pelkum (Casino) 

Upcycling mit Kartons 

Infos Faires Jugendhaus 

Quiz zu Fast Fashion 

KlimaAgentur Hamm Darstellung von den Auswirkungen verschiedener 
Verkehrsmittel auf uns und die Umwelt 

SDG-Spiel und Mobilitätsquiz 

LIZ (Landschafts-
informationszentrum) 

Upcycling: Taschen aus Zeitungspapier 

Informationen zu den SDGs und der Arbeit des Vereins 

Mint Workshops Leucht-Gummibären bauen und Plotten 

NABU Vogelhäuser bauen 

Realschule Mark Selbst erstellte Seife verkaufen und Rezepte vorstellen 

Repair Café Hamm Reparaturen an mitgebrachten Elektrogeräten 

Stadtbücherei Vorstellung der Saatgut-Bibliothek 

Büchertisch und Upcycling-Ideen mit Büchern 

Stadtteilzentrum Bockelweg Mitmachaktionen 

St. Franziskus Berufskolleg Futterstationen aus alten Tassen und selbst hergestelltem 
Vogelfutter 

VCD Offener Gesprächskreis zum Thema „nachhaltige Mobilität“ 

Verbraucherzentrale Hamm Ausstellung und Mitmach-Aktion rund um „Dinge länger nutzen“ 

Weltladen Hamm Nachhaltige und Faire Produkte 

 

U.a. werden folgende FUgE-Ausstellungen gezeigt: 

• Nachhaltig ernähren - aber wie? 

• Die Reise einer Jeans 

• Rohstoffwunder Handy 

• Dinge länger nutzen 

• Nachhaltiger Konsum  

 

Diese Veranstaltung wird von FUgE und der VHS Hamm sowie von der Engagement Global GmbH (AGP) im 
Auftrag des BMZ und Promotor*innen-Programm NRW. 


